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Rückblick: Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

„Ein besonderer Dank gilt Nachbarn
des Institutes f�r das verst�ndnisvolle
Ertragen der Geruchsbel�stigung“ – so
endet ein Aufsatz von Roland Mayer
�ber aliphatische Thioketone in Heft 4/
1964. Mayer, der im vergangenen Jahr im
Alter von 84 Jahren verstarb, verbrachte
den Großteil seines Forscherlebens an
der Technischen Universit�t Dresden.
Nach der deutschen Wiedervereinigung
arbeitete er intensiv an der Erneuerung
der Wissenschaftslandschaft in Ost-
deutschland und insbesondere im

Dresdner Raum. Der zweite Aufsatz des
Heftes, von K. Niedenzu, ist den Ami-
noboranen gewidmet, eine Verbin-
dungsklasse, die heute auch in Zusam-
menhang mit der Wasserstoffspeiche-
rung diskutiert wird.

Im gleichen Heft finden sich außerdem
zwei Beitr�ge von Rolf Huisgen �ber
1,3-dipolare Cycloadditionen von Az-
lactonen und ihren mesoionischen De-
rivaten mit Acetylenderivaten; dabei
entstehen unter CO2-Freisetzung Pyrro-

le. Organokatalytische enantioselektive
1,3-dipolare Cycloadditionen von Az-
lactonen mit Methylenindolinonen, die
�ber M�nchnon-Intermediate verlaufen
und zu spirocyclischen Oxindolverbin-
dungen f�hren, wurden erst k�rzlich
beschrieben (Angewandte Chemie 2013,
125, 8795).

Lesen Sie mehr in Heft 4/1964

Intramolekulare Bindung : Die Einf�hrung
eines Phenyl-Perfluorphenyl-Paars in die
Struktur eines peptidischen Hydrogel-
bildners f�hrt zu supramolekularen
Nanofasern. Quadrupol-Dipol-
Quadrupol(q-d-q)-Wechselwirkungen zwi-

schen den aromatischen Ringen erleich-
tern die Selbstorganisation. Dies zeigt den
Einfluss der Struktur auf die Hydrogelie-
rung und liefert neue Einblicke f�r das
Design selbstorganisierter Nanobiomate-
rialien.

Maßgeschneidert : Ein Eintopfsemisyn-
thesestrategie ermçglicht die ortsspe-
zifische Einf�hrung posttranslationaler
Modifikationen in den N-Terminus von
Exon 1 des Huntingtin-Proteins (Httex1).
Auf diese Weise wurden unmarkiertes

Wildtyp- und T3-phosphoryliertes Httex1
erzeugt. Httex1 mit PolyQ-Wiederho-
lungseinheiten unterhalb der Pathogeni-
t�tsgrenze (Httex1-23Q) aggregiert in vi-
tro; dieser Prozess wird durch die Phos-
phorylierung an T3 verlangsamt.
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